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LEGO-Tage Deckenpfronn

5-4-3-2-1-los! „Jesus, wir heißen dich willkommen, du 
bist in unserer Mitte …“ So klang es aus ca. 75 Kinder-
kehlen jeden Tag um 15:30 Uhr in der Schulturnhalle. 
Die LEGO-Tage in Deckenpfronn hatten begonnen!
Nach dem gemeinsamen Singen musste erstmal die 
überschüssige Energie abgebaut werden. Das wurde 
mit „Super-Lego“ bewerkstelligt! Ein Actionspiel, mit viel 
Bewegung, bei dem man auch noch Punkte sammeln 
konnte. Vier Konfirmanden standen vorne und spornten 
die Kinder an.

Nach diesem Energieabbau konnte dann „Michael“  
kommen. Er brachte gleich seine Gitarre mit und es  
wurde das Lego-Lied gesungen. „Stein auf Stein, Stück 
für Stück, auf jedes Steinchen kommt es an, hey, mach 
mit!“ Genau das wurde von Michael Kaufmann, der extra 
von Sachsen angereist war, den Kindern nahe gebracht: 
Jedes Steinchen bei den Legotagen zählt! Genauso zählt 
jedes Kinderleben für Gott, unserem himmlischen Vater! 
Anhand der Geschichte des Propheten Elia aus dem  
Alten Testament wurde den Kindern erklärt, dass Gott 
für uns sorgt, dass er jeden einzelnen sieht und liebt. 
Elia hat viel mit Gott erlebt, wurde von Gott mit Brot 
und Wasser versorgt, bekam einen Auftrag von ihm und 
er begegnete Gott auf ganz besondere Weise. Ja, die  
Kinder wissen nun, wie die Geschichte ausging. Das Volk 
Israel traf die richtige Wahl und entschied sich für den 
lebendigen Gott, der Himmel und Erde geschaffen hat.

Nach so viel Zuhören ging‘s dann aber ans Werk. Nach 
dem Händewaschen stürzten sich zwischen 70 und 80 
Kinder auf unzählige bunte Legosteine. Die Freude der 
Kinder war nicht zu überhören und die Phantasie beim 

Bauen kannte keine Grenze. Es entstanden die tollsten 
Bauwerke! Besonders schön war das miteinander  
Bauen der Kinder. Keines musste alleine bleiben und 
wenn doch mal ein Kind nicht weiterwusste, kam ihm 
ein Mitarbeiter des LEGO-Tage-Teams zu Hilfe, denn ge-
meinsam geht es einfach leichter.
Am Samstagmittag gab es dann die offizielle „Bau- 
stellenbesichtigung“ der entstandenen Legolandschaft. 
Eltern, Großeltern und Geschwister kamen und staunten 
und bewunderten die Vielfalt und Kreativität der Kinder. 
Es war aber auch wirklich zum Staunen!
In einer Abend/Nacht-Aktion kamen dann ein paar  
junge Mitarbeiter noch auf ihre Kosten und bauten u. a. 
die Deckenpfronner Zehntscheuer, die dann am Sonn-
tag bestaunt werden konnte.

Mit einem gut besuchten Familiengottesdienst für 
Groß und Klein wurden die LEGO-Tage am Sonntag-
vormittag abgeschlossen. Dabei wurden noch einmal 
die Mitmachlieder der Woche gesungen und ein neuer  
Rekord bei Super-Lego aufgestellt. Die Jungen Mitar- 
beiter machten ein sehr gelungenes Anspiel zur bibli-
schen Geschichte von Elia, König Ahab und seiner Frau 
Isebel, der man nichts recht machen konnte.

Michael Kaufmann fasste alles Gehörte der Woche mit 
Elia zusammen und berichtete, wie Gott seine Geschichte 
mit Elia und Elisa weiterschrieb. Man kann Gott auch 
heute persönlich erleben, wenn wir ihm unser Leben 
anvertrauen. Sein Wort, die Bibel, gilt damals wie heute 
und gibt Hoffnung in Zeiten, die für uns immer heraus-
fordernder sind.

Ein Dank geht an alle, die die ganze Zeit über mitge-
arbeitet haben, und auch an diejenigen, die spontan 
beim Abbau mit angepackt haben.

EJW, Bernhard Milkereit
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Schlagerparty der Narrenzunft

Am vergangenen Samstag fand zum neunten Mal die 
Schlagerparty in der Gemeindehalle statt. Bereits um 
19.00 Uhr standen die ersten Gäste vor der Tür und  
fieberten einem mit Schlagermusik gefüllten Abend 
entgegen.
Circa 1000 tanzbegeisterte und verkleidete Gäste aus 
nah und fern waren angereist, um zu feiern, zu tanzen 

und zu lachen und auch beim ein oder anderen Schlager 
lauthals mitzusingen.
Zum ersten Mal legte DJ Kaba aus dem Sonnenhof auf, 
er hatte eine gute und große Songauswahl im Gepäck 
und erfüllte auch gerne den einen oder anderen Lieder-
wunsch, so dass für jeden etwas dabei war. Erst in den 
frühen Morgenstunden fand die Party ihr Ende.

vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die zum Gelingen der Schlagerparty beigetragen haben!

Alles ist wieder abgebaut, zurückbleiben Erinnerungen 
und schriftlich die gesamte Deckenpfronner Kinder- 
gartengeschichte in den vergangenen 100 Jahren. Sie 
wird irgendwann voraussichtlich in der Fortschreibung 
des Deckenpfronner Heimatbuches zu finden sein.
Am Sonntag, 29. Oktober, war der 
letzte Öffnungstag und ca. 100 
Besucher haben in dieser Aus-
stellung eigene Eindrücke aufge-
nommen. In der Fruchtkammer 
hatte während der Öffnungszeit 
die Erzieherin Sandra Schill vom 
Kindergarten „Lüsse“ mit kollegi-
aler Unterstützung ein Bastelan-
gebot für die Kinder gemacht. 
Und es wurde auch von mehre-
ren Kindern genutzt. Dieses Foto 
zeugt davon.
Insgesamt war diese Ausstellung 
ein gelungenes Gemeinschafts-
werk des Museumsteams und 
der Kindertagesstätten unseres 
Dorfes. Der Schlusspunkt ist an 
dieser Stelle ein herzlicher Dank 
der Kulturwerkstatt an alle, die 
mitgewirkt haben.
Die beiden Museen in Zehnt- und 
Pfarrscheuer haben in diesem 

Letzte Eindrücke der Kinderbetreuungsausstellung

Jahr nicht mehr geöffnet. Doch zu Jahresbeginn 2024 
geht es dann mit Motorengeräusch auf landw. Spiel-
zeug-Fahrzeugen in der Zehntscheuer weiter. Einige 
junge Männer unseres Ortes werden dafür sorgen. Sie 
lesen dazu rechtzeitig wieder im Amtsblatt.
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vortrag über „dr kleine Prinz“

Pfarrer Manfred Mergel, der in Deckenpfronn wohnt und 
als schwäbischer Mundartpfarrer bekannt ist, hat vor 25 
Jahren das bekannte Buch „Der kleine Prinz“ von Antoine 
de Saint-Exupéry vom Hochdeutschen ins Schwäbische 
übertragen. Nun ist die bereits 5. Auflage erschienen. 
Passend dazu hat er am vergangenen Freitag aus dem 
Buch gelesen, philosophiert und interpretiert sowie mit 
dem Publikum in der Zehntscheuer diskutiert.

Zum einen inhaltlich über die Weisheiten des kleinen 
Prinzen, die auch 80 Jahre nachdem das Buch geschrie-
ben wurde, noch brandaktuell sind, zum anderen aber 
auch über die Übertragung ins Schwäbische. Schließlich 
hat Pfarrer Mergel damals Abende lang mit seiner Frau 
über die korrekte Schwäbische Ausdrucksweise gestrit-
ten. Manfred Mergel stammt aus der Göppinger Ge-
gend, seine Frau Ute aus Gärtringen, so sind schon die 
regionalen Dialektunterschiede nicht unerheblich. Aber 
im Wesentlichen ging es an dem Vortragsabend doch 
inhaltlich um das, was uns der kleine Prinz zu sagen hat 
und was in der gewohnten Muttersprache noch viel in-
tensiver auf uns wirkt. Die Aussagen über das „verkopfte“ 

Denken der Erwachsenen, die auf Zahlen großen Wert 
legen, über die Wichtigkeit von Freundschaften und 
über die Liebe, die ganz eng mit der Freundschaft zu-
sammenhängt, standen im Mittelpunkt. Beide, Freund-
schaft und Liebe, wollen übrigens gepflegt werden, wie 
die Rose des kleinen Prinzen. Und wenn einem alles zu 
viel wird und man sich ganz einsam fühlt, gibt es immer 
noch einen, der von oben zuschaut und der einem den 
Trost spendet, dessen wir alle bedürfen.

So gingen mehr als 40 Besucher am Freitagabend voller 
Gedanken, aber heiter wieder nach Hause. Viele erwar-
ben zuvor noch eines der handsignierten Bücher. „Nur 
mit dem Herzen sieht man gut, das Wesentliche bleibt 
für die Augen unsichtbar“ – so lautet das bekannte Zitat 
des kleinen Prinzen. Ins Schwäbische übertragen heißt 
es: „Mit dr Auga sieht mr viel, aber mit m Herz sieht mr, 
auf was akommt!“
Wir danken der Kulturwerkstatt, die die veranstal-
tung organisiert hat, und Pfarrer mergel für die klas-
se Übersetzung und die anregenden Gedanken, die 
er mit seinen Zuhörern geteilt hat!

Die Gemeinde Deckenpfronn gratuliert zum 40-jährigen Bestehen  
des Therapie-Zentrums Härtter-Groß

Seit 40 Jahren ein wichtiger Bestandteil der Deckenpfronner Gesund-
heitsangebote ist die Praxis von Anita Härtter-Groß, die zunächst in be-
engten Verhältnissen in der Ortsmitte begann und später am Ortsein-
gang von Herrenberg kommend ihr Domizil an der Siemensstraße fand. 
Dort sind sie und ihr Team Anlaufstelle für einen großen Kundenstamm 
aus nah und fern. Aktuell geben 16 Mitarbeiter/Innen ihr Bestes für die  
Menschen.

„Immer in Bewegung bleiben“ 
ist dazu das passende motto 
– wir wünschen auch für die Zukunft eine gute Entwicklung und viel Elan!
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21. Deckenpfronner Weihnachtsmarkt 2023

Der Herbst ist da – die Winterzeit ist lang-
sam im Anmarsch …

… und daher möchten wir Ihnen mitteilen, 
dass es am Samstag, 2. Dezember 2023 
wieder einen Weihnachtsmarkt auf dem 
Platz am Steinhaus, zwischen Senioren-
tagesstätte, Nikolaus-Stift und Rathaus und 
auf der Calwer Straße zwischen den Bus-
haltestellen, geben wird.

Wenn Sie uns mit einem Marktstand im  
Freien oder mit einem Tisch im Foyer der 
Seniorentagesstätte weihnachtlich ver- 
zaubern möchten, dürfen Sie sich gerne im 
Rathaus bei Frau Klos, Tel. 9279-25 oder per 
E-Mail an klos@deckenpfronn.de melden. 

Der Anmeldeschluss ist am montag,  
20. November 2023.

Natürlich wird es wieder ein vielfältiges  
kulinarisches Angebot geben und ein  
buntes musikalisches Rahmenprogramm 
ist in Planung!

Wir freuen uns auf Sie!

volkstrauertag

Gedenkfeier am Ehrenmal
vor der Nikolauskirche

Am volkstrauertag wollen wir der Gefallenen
der beiden Weltkriege und der Opfer heutiger

Kriege gedenken. Und in diesen Zeiten wollen wir
ganz besonders für Frieden

auf unserer Erde werben.

Sie sind deshalb herzlich eingeladen, am

Sonntag, den 19.11.2023 um 11.00 Uhr
(im Anschluss an den Gottesdienst)
zur Gedenkfeier am Ehrenmalsplatz

zu kommen.

Bürgermeister Daniel Gött und Armin Beck
werden sprechen.

Der Posaunenchor wird die Feier
musikalisch umrahmen.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit,  
im Rahmen einer Führung die Erinnerungsstätten

„Gebeugtes Kreuz“ und Rekonstruktion  
„Altes Dorf“ zu besuchen.
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AutoharpSinger Alexandre Zindel

Samstag, 18.11.2023, um 20:00 Uhr 
Zehntscheuer Deckenpfronn

Seltenes Instrument – außergewöhnliche Stimme!  
Alexandre Zindel ist der einzige professionell touren-
de Autoharpspieler (Volkszitherspieler) und Sänger in 
Deutschland. 

Er kombiniert dieses faszinierende, von der Zither  
abstammende Folk-Instrument mit einer feinen,  
charaktervollen Stimme in einem abwechslungsreichen 
Solo-Programm bekannter Folksongs, Chansons, Blues 
und Lieder.

Eintrittskarten sind im Rathaus  
bei Frau Löffler (07056 9279-30) oder
loeffler@deckenpfronn.de erhältlich. 

Der Eintrittspreis beträgt 12,00 € für Erwachsene und 
10,00 € für Schüler/Studenten.

Konzert-meditation mit margot Käßmann am 8. Dezember 2023

Margot Käßmann und Hans-Jürgen Hufeisen gestalten 
eine Konzert-meditation zum Thema, das die Welt  
gerade in dieser Zeit herausfordert: „Fürchtet euch nicht! 
Es soll Friede wachsen auf Erden.“
Denn sie wissen bereits, was die Menschen auf der Erde 
erst nach und nach begreifen werden: diese normale, 
ärmliche Geburt in Bethlehem ist nicht wie alle anderen.  
Diese Geburt verändert alles. Das war die Botschaft vor  
über 2000 Jahren der Engel auf den Feldern von Bethlehem.
Margot Käßmann und Hans-Jürgen Hufeisen deuten 
im Hier und Jetzt die weihnachtliche Botschaft: die  
alten Texte von Engel und Krippe, von Hirten und Weisen, 
mit geschärfter Aufmerksamkeit und finden neue Worte 
und Melodien der Hoffnung: eine Friedensbotschaft in 
Text und Musik.
margot Käßmann – Texte und Sprecherin:
Prof. Dr. theol., Dr. h.c., geb. 1958, ist evangelisch-lutherische 
Theologin und Pfarrerin. Sie zählt zu den glaub- 
würdigsten und prominentesten Frauen Deutschlands. 
Wo sie auftritt, findet sie Gehör und Aufmerksamkeit.
Hans-Jürgen Hufeisen – Komponist, Blockflötist: 
Über zwanzig eigene CD-Produktionen, die sich  
millionenfach verkaufen, große Bühnenstücke, Konzerte 
und der vielfach im Fernsehen gezeigte Musikfilm  
„Flötenzauber“ zeugen von seiner Schaffenskraft.
Thomas Strauß – Pianist:
Studium der Kirchenmusik an der Staatl. Musikhochschule 
Freiburg. Seit 1993 Kantor in Oppenau und Gastdozent an 

der Shenandoah University in Winchester, USA. Weltweite 
Tourneen in verschiedenen Besetzungen.

Eintrittskarten erhältlich:
Erwachsene 18,00 €; Schüler/Studenten 14,00 €
Einlass ab 18 Uhr; Beginn 19 Uhr 
Gemeinde Deckenpfronn, Frau Löffler 
Tel.: 07056/9279-30 
E-Mail: loeffler@deckenpfronn.de
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Martins 
markt  

Verkaufsoffener Sonntag in den Werkstätten  
Leckere Speisen und Getränke  

Buntes Programm für Groß und Klein 
 
.      

12. Nov. 

11-17 Uhr 

Weitere Infos auf  
www.tennental.de/willkommen 

EINLADUNG
Infoveranstaltung für den historischen 

Festumzug 2025
am Freitag 17.11.23 um 19 Uhr 

in der Seniorentagesstätte.

Deckenpfronn macht‘s historisch,

Ihr seid sicher ganz euphorisch!

Runter vom Sofa, rein ins Kostüm,

das ist kein groß Bemühn.

Hast Du nen alten Traktor, Wagen oder Pferd,

wäre das hier von großem Wert.

Wir suchen Dich, komm vorbei!

Euer Umzugsteam
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Mit Ihrem Besuch unterstützen Sie aktiv die Jugendarbeit des Sportvereins!
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veranstaltungstermine für die kommende Woche

veranstaltungskalender vom 09. bis 16. November 2023

Donnerstag 09.11.23 18.00 Uhr Vereinsvorstände-
besprechung

Gemeinde 
Deckenpfronn

Schulgymnastik-
halle GES

Freitag 10.11.23 18.00 Uhr Martinsumzug Kath. Kirchengemeinde Kuppingen

Samstag 11.11.23 17.00 Uhr St. Martin mit Laternenumzug VCP Grundschule

Samstag 11.11.23 19.30 Uhr Crime Concert 
– Mord in der Zehntscheuer Liederkranz Zehntscheuer

Sonntag 12.11.23 18.30 Uhr Crime Concert 
– Mord in der Zehntscheuer Liederkranz Zehntscheuer

Donnerstag 16.11.23 14.00 Uhr Frohes Alter Team Frohes Alter Seniorentages-
stätte

„Das besondere Bild“ – geteilte Freude ist doppelte Freude!

Wir veröffentlichen unter dieser Rubrik Fotos zum „Teilen“.

„Deckenpfronner Herbst-Impressionen“

 Foto: Christa Paulus

 Foto: Daniel Gött

 Foto: Joseph Schwieters
vielen Dank fürs „Teilen“!
Wollen auch Sie uns an Ihrem „besonderen Bild“ teilhaben 
lassen, dann senden Sie dieses per E-Mail an 
meixner@deckenpfronn.de



DECKENPFRONNER WOCHENBLATT• 09. NOvEmBER 2023 • NR. 45   |   9

Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerbüro am 13. und 14. November geschlossen

Wir weisen darauf hin, dass aufgrund einer Fortbildung das  
Bürgerbüro am montag, 13.11. und Dienstag, 14.11. nicht  
besetzt ist.

Wir bitten um Beachtung!

Straßensperrung wegen Drückjagd am 11.11.2023 
und 18.11.2023

Aufgrund der Drückjagd am 11.11.2023 der Reviere Gärtrin-
gen, Aidlingen, Deckenpfronn und Unterer Wald ist die K 1075  
zwischen Deckenpfronn und Gärtringen sowie die K 1022  
zwischen Deckenpfronn und Dachtel im Zeitraum von 9:00 – 
13:30 Uhr vollständig gesperrt.
Die Umleitung nach Dachtel erfolgt über Stammheim/ 
Gechingen, die Umleitung nach Gärtringen über Kuppingen/ 
Nufringen.
Die Zufahrt zur Dorfgemeinschaft Tennental ist nur über die  
Hungerbergstraße – Tennentalstraße möglich.
Auch der Trimm-Dich-Pfad ist in diesem Zeitraum gesperrt!
Außerdem findet am 18.11.2023 von 8:30 bis 13:30 Uhr die 
Drückjagd im Bereich Deckenpfronn-Süd und Herrenberg-
Oberjesingen statt. Aufgrund dessen ist die Gemeindever- 
bindungsstraße zwischen Deckenpfronn und Sulz am Eck in  
diesem Zeitraum vollständig gesperrt. Zudem wird es auf der  
L 1357 zwischen Deckenpfronn und Gültlingen eine Ge- 
schwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h geben.

ACHTUNG: 
Während der Jagdausübung sollten Spaziergänger, Radfahrer 
und Jogger den Aufenthalt im Wald und auf dem Radweg zur  
eigenen Sicherheit meiden.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis!

verloren - Gefunden

Es wurden ein City-Roller und ein Garagenöffner abge-
geben. Die Eigentümer melden sich bitte im Rathaus bei  
Frau Widmaier unter der Telefonnummer 9279-75.

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer

Die 4. Rate der Gewerbesteuer wird am 15.11.2023 fällig. Auch 
die 4. Rate der Grundsteuer wird an diesem Tag fällig, soweit  
keine anderweitige Regelung vereinbart wurde (z.B. Fälligkeit der 
Jahreszahler am 01.07.2023). Der Steuerbetrag ergibt sich aus 
dem letzten Bescheid bzw. Ihrem zuletzt erhaltenen Änderungs-
bescheid.
Als Barzahler müssen Sie die im Bescheid genannten Zahlungs-
termine beachten, da Ihnen sonst Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge berechnet werden. Den Abbuchern wird diese Rate im 
Abbuchungsverfahren vom angegebenen Konto abgebucht.
Bitte beachten Sie bei der Grundsteuer, dass Sie so lange keinen  
weiteren Grundsteuerbescheid erhalten, bis eine Änderung eintritt, 
z. B. im Steuerbetrag oder bei Eigentumswechsel. Bewahren Sie Ihren 
Grundsteuer-Dauerbescheid deshalb sorgfältig auf.
Hinweis zur Grundsteuerpflicht bei Eigentumswechsel
Bei Grundstücksveräußerungen bleibt der bisherige Eigentümer 
so lange zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde ver- 
pflichtet, bis der Steuermessbescheid des Finanzamtes vorliegt. 
Das Finanzamt schreibt den Grundsteuermessbescheid bei Eigen-
tümerwechsel jeweils einheitlich auf den 1. Januar des folgen-
den Jahres zu. Erfolgte z. B. die Besitzübergabe am 15.06.2023, so 
wird der Eigentümerwechsel beim Finanzamt zum 01.01.2024 zu-
geschrieben. Solange besteht die Zahlungspflicht des bisherigen 
Eigentümers als Grundsteuerpflichtiger weiter. Anderslautende 
Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur für die Verrechnung der 
Grundsteuer zwischen dem bisherigen und dem neuen Eigen- 
tümer von Bedeutung, berühren jedoch die Steuerschuld und 
Zahlungspflicht gegenüber der Gemeinde aufgrund der recht- 
lichen Voraussetzungen (s. o.) nicht.

Haben Sie noch Fragen? Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau 
Ohngemach (Tel. 07056/9279-31) gerne zur Verfügung.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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31. Änderung des Flächennutzungsplans,  
„Reitanlage Lettwiesenweg“, Herrenberg-Affstätt 
Genehmigung und Wirksamwerden
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat am 09.10.2023 die vom 
Gemeinsamen Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Herrenberg-Deckenpfronn-Nufringen am 11.07.2023 fest-
gestellte 31. Änderung des Flächennutzungsplans „Reitanlage 
Lettwiesenweg“ in Herrenberg, Gemarkung Affstätt gemäß § 6 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird gemäß § 6 Abs. 5 BauGB 
ortsüblich bekanntgemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird 
die Änderung des Flächennutzungsplans wirksam.
Der Geltungsbereich liegt in der Gemarkung Herrenberg-Affstätt 
und umfasst ca. 3,65 ha. Der Geltungsbereich umfasst einen Teil-
bereich des Flurstücks 209 (Wegeparzelle) sowie die Flurstücke 
mit der Nr. 235 bis Nr. 242, Nr. 243/1, Nr. 243/2, Nr. 244 bis Nr. 247 
und Nr. 259 bis Nr. 265.
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 14.02.2020.
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Darstellung 31. Flächennutzungsplanänderung, unmaßstäb-
lich, Stand 14.02.2020
Die im Flächennutzungsplan der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Herrenberg – Deckenpfronn – Nufringen, 1. Fort-
schreibung 1993 dargestellte Fläche für die Landwirtschaft wird 
durch die Änderung als Sonderbaufläche Zweckbestimmung 
Reitanlage bzw. als Grünfläche dargestellt.
Der geänderte Flächennutzungsplan einschließlich Begründung 
und Umweltbericht sowie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Er- 
gebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der 
Flächennutzungsplanänderung berücksichtigt wurden, können 
bei der Stadt Herrenberg, Seeländerplatz 3, 71083 Herrenberg, 
beim Service Büro Bauen während der allgemeinen Dienst- 
stunden eingesehen und über deren Inhalt Auskunft erfragt  
werden.
Weiterhin kann die Flächennutzungsplanänderung mit Planun-
terlagen und der Inhalt der Bekanntmachung im Internet unter

www.herrenberg.de/bekanntmachungen
eingesehen werden.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Ent- schädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnach- teile, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean- 
tragen ist sowie des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wird hingewiesen.
Es wird gemäß § 215 Abs. 2 BauGB darauf hingewiesen, dass eine 
beachtliche Verletzung der in

• § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

• § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen- 
nutzungsplans,

• § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB bezeichneten Mängel des Ab- 
wägungsvorgangs

nach § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieses Be- 
bauungsplans schriftlich gegenüber der Stadt Herrenberg  
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Die Geltendmachung kann auch 
elektronisch erfolgen.

Stadt Herrenberg, Amt für Stadtentwicklung
09.11.2023

Andere Behörden

Abfallkalender nur noch digital
Keine Leerung verpassen mit den digitalen Lösungen  
des Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen
Der gedruckte Abfallkalender ist Geschichte. Der Abfallwirt-
schaftsbetrieb Böblingen (AWB) geht den digitalen Weg und 
druckt zum Jahreswechsel 2023 / 2024 keine Abfallkalender 
mehr. „Wir haben als kommunaler Betrieb auch die Aufgabe, 
nachhaltig zu handeln“, erklärt Martin Wuttke, Erster Werkleiter 
des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWB). Bisher wurden Jahr für Jahr 
über 200.000 Kalender gedruckt und an alle Haushalte verteilt, in 
Summe über vier Tonnen Papier. Man wolle jetzt vollständig den 
digitalen Weg beschreiten und damit auch einen Beitrag zum  
Klimaschutz leisten.
Seit Jahren bietet der AWB den Bürgerinnen und Bürgern eine 
umfangreiche und gut funktionierende Abfall-App. Damit hat 
man die Abfuhrtermine auf dem Smartphone und kann sich 
einen Tag vorher an die Leerungstermine erinnern lassen und 
Push-Nachrichten erhalten, falls unvorhergesehene Ereignisse 
die Abfuhrtouren verschieben. Mittlerweile hat die App rund 
67.000 Nutzer. Außerdem finden sich die Abfuhrtermine auf der 
AWB-Website – mit individueller Auswahl aller Behältergrößen 
und Abfuhrrhythmen für die vorhandenen Behälter.
Ab sofort sind die digitalen Abfuhrtermine für 2024 in der Abfall-
App aufrufbar. Oder alternativ auf der Webseite des AWB unter 
www.awb-bb.de/abfuhrtermine, auch als ICS-Datei zum Ein- 
pflegen in einen digitalen Kalender oder im PDF-Format zum 
Herunterladen und Ausdrucken. Die Abfall-App lässt sich auf der 
Seite www.awb-bb.de/app abscannen und ebenfalls herunter- 
laden.
Wer kein Smartphone hat oder auch mit dem Computer nicht 
umgehen kann, kann mit der Unterstützung anderer oder auch 
beim AWB selbst sicher in Papierform an die Leerungstermine 
kommen. Die örtlichen PC- und Internet-Teams des Kreis- 
seniorenrats im Landkreis Böblingen sind auch darauf vorbe-
reitet, anderen beim Aufspielen und Einrichten der Abfall-App 
behilflich zu sein. Der AWB selbst hilft unter Tel. 07031 663-1550 
gerne weiter.

Einschlagsaison im Wald hat begonnen: 
Kein heimisches Holz ohne Holzernte
Förster bitten beim Waldbesuch um Beachtung der Ab- 
sperrungen und Umleitungen
Zum Beginn der kälteren Jahreszeit hört man sie wieder – die 
Motorsägen der Forstwirte und die Motoren der Holzernte- und 
Rückemaschinen. In den Wintermonaten erfolgt im Landkreis 
Böblingen der größte Teil der jährlichen Holzernte im Wald. Das 
bedeutet auch vorübergehend gesperrte Waldbereiche und 
kurzzeitig verschmutzte Wege.
Warum muss in den Wäldern im Landkreis Böblingen überhaupt 
Holz geerntet werden? „Der Holzeinschlag dient immer auch der 
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Waldpflege und der notwendigen Verjüngung der Wälder“, er-
klärt Reinhold Kratzer, Leiter des Amtes für Forsten. „Durch die 
Entnahme einzelner Bäume werden die verbleibenden Bäume  
vitalisiert und gefördert. Der Wald wird dadurch stabiler und 
auf die fortschreitende Klimaveränderung besser angepasst.“ In 
älteren Waldbereichen werden zudem die erntereifen Bäume 
entnommen, und damit Raum geschaffen für eine neue Waldge-
neration. Heimisches Holz aus nachhaltiger Forstwirtschaft ist ein 
nachwachsender und klimaneutraler Rohstoff, der als Baumaterial 
und Energieträger auch bei uns im Ballungsraum sehr gefragt ist.
Da die Fällung von Bäumen extrem gefährlich ist, müssen die 
Waldbereiche, in denen gearbeitet wird, vorübergehend gesperrt 
werden. Das Amt für Forsten appelliert an alle Waldbesucherin-
nen und -besucher, die Absperrungen zu beachten und einge-
richtete Umleitungen zu befolgen. „Wer Waldflächen betritt, in 
denen Holz eingeschlagen wird, der begibt sich in Lebensgefahr“, 
betont Reinhold Kratzer.
„Die Holzernte ist eine körperlich schwere Arbeit, die heutzutage 
zwingend durch moderne Maschinen unterstützt werden muss“, 
so der Forstamtsleiter. Um eine flächige Befahrung des Wald- 
bodens zu vermeiden, fahren die Maschinen nur auf Waldwegen 
und sogenannten Rückegassen. Schäden an den Wegen werden 
nach Abschluss der Holzerntearbeiten und der Holzabfuhr im 
Frühjahr wieder beseitigt.

Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Freitag, 10.11.2023 um 20:00 Uhr Übung Zug 2

Freitag, 17.11.2023 um 20:00 Uhr Übung Zug 1 Atemschutzträger
➝ Bitte Hallenschuhe mitbringen. Wir üben in der Schul-
sporthalle

Freitag, 24.11.2023 um 20:00 Uhr Übung Zug 2 Atemschutzträger
➝ Bitte Hallenschuhe mitbringen. Wir üben in der Schul-
sporthalle

Altersabteilung übt Erste Hilfe

 
 Foto: Willi Dongus

Die Männer der Altersabteilung haben ihr Wissen und Können 
in Erster Hilfe aufgefrischt. Unter der fachkundigen Anleitung 
von Holger Brosch lag der Schwerpunkt auf der Herz-Lungen- 
Wiederbelebung. Mit den Übungspuppen des Roten Kreuzes 
konnte sowohl die Herzdruckmassage als auch die Beatmung 
sehr praxisnah geübt werden. Auch die Funktion und das An- 
legen eines Defibrillators war Übungsinhalt ebenso wie die  
stabile Seitenlage.

Jugendfeuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Jugendfeuerwehr

Kindergruppe:
Freitag, 17.11.2023 Übung um 16:30 Uhr im Feuerwehrhaus

Jugendgruppe:
Freitag, 17.11. auf Samstag, 18.11. Lange Nacht im Feuerwehr-
haus. Beginn um 18:00 Uhr

Kinderbetreuung und Schulen

Kinderkrippe „Sonnenhaus“

10 Jahre Sonnenhaus

Am Mittwoch, den 11. Oktober, 
feierten wir mittags im Rahmen 
unseres Herbstcafés das 10-jährige 
Jubiläum unserer Kinderkrippe. Bei 
herrlichem Sonnenschein trafen 
sich viele Kinder und Eltern im Gar-
ten der Kita. Herr Gött kam eben-
falls vorbei und erzählte, wie unser 
„Sonnenhaus“ entstanden ist.

 
Danach sangen und tanzten wir noch das Lied „Ich hol mir eine 
Leiter“. Passend dazu brachte Herr Gött eine Kiste mit leckeren 
Äpfeln und Birnen für die Kinder mit. Anschließend gab es Kaffee 
und leckeren Kuchen.
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 Foto: Sonnenhaus

Gestärkt konnten die Kinder 
nun Herbstgesichter und einen 
Igel basteln. Die Zeit verging 
bei netten Gesprächen wie im 
Flug. Bevor es nach Hause ging, 
durfte jeder noch zur Erinne-
rung an das Jubiläum seinen 
Fingerabdruck als Luftballon 
hinterlassen. Es war wie immer 
schön und wir freuen uns schon 
auf das nächste Mal!

Wir gratulieren

Zum Fest der Goldenen Hochzeit gratulieren wir

am 09. November 2023
dem Ehepaar Doris und Heinz Süsser

Herzlichen Glückwunsch!

Standesamtliche mitteilungen

In unserer Gemeinde wurde geboren

am 19. Oktober 2023
Jonte Lio Zimmerlin, Sohn von Sarah und Martin Zimmerlin

Herzlichen Glückwunsch!

volkshochschule

Dozent/Innen gesucht!

Haben Sie Interesse und Lust, auch einen Kurs,  
einen Vortrag oder eine Veranstaltung über die  

VHS Deckenpfronn anzubieten?
Sprechen Sie uns an!

Wir freuen uns über Ihr Angebot an: Tel. 07056 9279-0 oder 
per E-Mail an vhs@deckenpfronn.de

Kirchliche mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Deckenpfronn

Pfarramt: Schulstraße 17, 75392 Deckenpfronn
Telefon: 07056 1289; Fax: 07056 2376
E-Mail: pfarramt@kirche-deckenpfronn.de
Homepage: www.kirche-deckenpfronn.de

Kontaktzeiten Pfarrbüro (Pfarramtssekretärin Angelika Wiehe): 
Dienstag und Mittwoch, 9:00 – 12:00 Uhr

Pfarramtliche vertretung: Pfarrer Stephan Bleiholder
E-Mail: stephan.bleiholder@elkw.de; Tel.: 07032 – 31407

Ansprechpartner bei Gemeindeangelegenheiten:
Thomas Dongus, Tel. 8115
E-Mail: thomas.dongus@kirche-deckenpfronn.de

Bei Trauerfällen ab 6.11. Pfarrer Häberle Tel. 07032-911991

WOCHENSPRUCH
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder 
heißen. Matthäus 5,9

GOTTESDIENSTE UND vERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 9. November
15:00 Uhr Mittagstreff im Evang. Gemeindehaus

Samstag, 11. November
10:00 Uhr Töpfern Kreativ für Konfis und ehem. Konfis im Evang. 
Gemeindehaus

Sonntag, 12. November 
– DRITTLETZTER SONNTAG DES KIRCHENJAHRES
10:00 Uhr musikalischer Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Karl 
Sutor. Es singt das Gesangsquartett des Kirchenchors Unter-
haugstett-monakam mit Kathrin und Benjamin Bischoff, Klaudia 
und Roger
Markworth (S.A.T.B.). Sie werden von Erika Shimoda am Klavier 
und Peter Bauer an der Orgel begleitet. 
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht der Choral: „verleih uns 
Frieden gnädiglich“
Das Opfer des Gottesdienstes erbitten wir für die weltweite Bibel-
verbreitung.
10:00 Uhr Kinderkirche im Evang. Gemeindehaus, Schulstr. 15
Anschließend Rollenverteilung für das Krippenspiel

montag, 13. November
15:00 Uhr „Hand-in Hand“ Hausaufgabenunterstützung im Evang. 
Gemeindehaus

Dienstag, 14. November
18:30 Uhr Gebetskreis, Info unter Tel.: 07056 3981
20:00 Uhr Singkreisprobe für das Adventskonzert am 3.12. im 
Evang. Gemeindehaus
Ansprechpartnerin ist Frau Claudia Dyka. Tel. 927 815 oder 
claudia.dyka@gmx.de

mittwoch, 15. November
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeindehaus

Es gibt vieles zu entdecken in unserer Kirchengemeinde ...

Sie möchten immer gut informiert sein über die Kirchenge-
meinde Deckenpfronn?


